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	1877 Wenk Johann Georg, Gütler und Wirt.
	1887 Ringler Michael, Gütler und Waldarbeiter.
	1925 Sturm Johann Paulus aus Külbingen, Schwiegersohn.


13. Ein „Halbhof“, wie es in den Urkunden heißt. Er war auch wie Hs.–Nr. 3 und 4 zur Frühmesse Immeldorf abgabenpflichtig. Als älteste Besitzer werden genannt: Lederer Hans um 1540, dann Weiß Hans, Vollet Hans, Warter Endres, Ehehard Paul.


	1694 Hofer Hans Jakob, Schwiegersohn des Ehehard.
	1724 Würflein (Wörflein) Friedrich aus Warzfelden, Bauer.
	1741 Körner Georg Peter; heiratete die Witwe Würfleins.
	1768 Würflein Johann Paul, Sohn des Friedrich Würflein.
	1798 Würflein Johann Georg.
	1836 Würflein Johann Georg.
	1862 Würflein Johann Paul. Zog nach Ansbach.
	1881 Eschenbacher Johann Michael aus Hs.–Nr. 1, Bauer.
	1914 Eschenbacher Johann Simon (Bruder Joh. Konrad auf Hs.–Nr. 17).


14. Die Kirche.

15. Das Brechhaus. Stand auf dem Wasen gegen Külbingen, wurde vor Jahren abgebrochen.

16. Neuerer Bau.


	1863 Kernstock Johann Adam, Gütler aus Hs.–Nr. 6.
	1901 Sept Johann Bernhard aus Untereichenbach, Schwiegersohn, Gütler und Waldarbeiter.
	1935 Sept Georg, Landwirt.


17. Neubau vom Jahre 1898. Ursprünglich Hofhaus zu Nr. 7b.


	1898 Bogendörfer Georg Friedrich, Schäfer. Kam von Hs.–Nr. 6 her.
	1902 Bogendörfer Johann Georg, Gütler und Schäfer.
	1919 Eschenbacher Johann Konrad aus Hs.–Nr. 13; heiratete die Witwe Bogendörfers; Landwirt (Bruder Johann Simon auf Hs.–Nr. 13).
	1939 Kolb Johann Leonhard aus Bernhardswinden, Schwiegersohn Bogendörfers.
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